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Es ist wohl der Weitsicht des früheren Vorsitzenden
Franz Berchtel (1994-2000) zu verdanken, der eine
offizielle Anlaufstelle für den Verein wollte, dass wir
am 1.1.1999 unsere erste Geschäftsstelle eröffnen
konnten. 

Ursula Forster - damals nicht nur rührige Tanzleiterin
sondern auch angehende Referentin - war bereit,
diese aufzubauen und zu leiten. Da der Arbeits-
aufwand zunächst sehr überschaubar war, übernahm
Uschi in der Folge - neben ihrer Mitarbeit im
Vorstand - auch noch die Redaktion unserer
Informationszeitschrift "Tanz mit".

Mit der raschen Weiterentwicklung unseres Vereins,
den neu dazu gekommenen Fortbildungen und vor
allem mit der Entwicklung der zweiten Ausbildung 
SENIORENTANZ plus änderte sich die Situation
bereits im Jahr 2000 schlagartig. Aus jährlich drei bis
vier zu organisierenden Lehrgangswochen wurden
plötzlich neun - neben allen anderen Aufgaben, stän-
dig wachsenden Anfragen und diversen Terminen.

Ein derartiges Arbeitspensum lässt sich auf Dauer
nicht allein bewältigen und so haben wir den
Entschluss von Uschi begrüßt, die Geschäftsstelle
abzugeben, um sich vermehrt den Aufgaben als
Referentin und Redaktionsleiterin widmen zu kön-
nen. In der letzten Vorstandssitzung gedachten wir
der Anfänge und überreichten Uschi u.a. einen
“Grundstein” mit Aufschrift und Logo. Liebe Uschi,
nochmals herzlichen Dank für Dein Engagement und
die gute Zusammenarbeit.  Mit "kein Problem" hat-
test Du immer alles fest im Griff. 

Ebenso herzlich heißen wir Frau Monika
Ratzenberger im Verein Seniorentanz Österreich
willkommen, die mit 1.1.2007 die Geschäftsstelle
übernimmt und die Sie auf der nächsten Seite kennen
lernen können. Beachten Sie bitte ab sofort die neuen
Daten der Geschäftsstelle.

DANKE Uschi!

A. Schlatter überreicht U. Forster den “Grundstein”
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Danken möchte ich auch all jenen, die sich in über-
wiegend ehrenamtlicher Arbeit für die Belange von
Seniorentanz Österreich eingesetzt haben. Mein
Dank gilt dabei auch den PartnerInnen und
Familien, die dieses große Engagement für den
Seniorentanz unterstützen und oft als "Assistenten"
im Einsatz sind.

Allen Tanzfreundinnen und -freunden im Verein
sowie allen Leserinnen und Lesern unserer
Zeitschrift "Tanz mit" wünsche ich für das neue Jahr
Glück und Gesundheit, interessante Begegnungen
und viel Freude beim Tanzen. 

Mit beschwingten Grüßen
Ihre Annette Schlatter


